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FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 
Förderprogramm 2021–2024; Zusatzkredit 
 
Anhörungsdauer 
Die Anhörung dauert vom 1. April 2022 bis 5. Juni 2022. 
 
Inhalt 
Die Nachfrage nach Förderungen entwickelte sich nach dem Start des erweiterten Förderprogramms 
per 1. März 2021 ausserordentlich erfreulich. Die für das Jahr 2021 zur Förderung energetischer 
Massnahmen vorgesehenen Mittel wurden per Mitte Oktober ausgeschöpft. Deshalb beantragt der 
Regierungsrat einen Zusatzkredit "Förderprogramm Energie 2021–2024" für einen einmaligen 
Bruttoaufwand von 52,9 Millionen Franken. Damit kann das bewährte Förderprogramm wie 
ursprünglich beabsichtigt bis 2024 kontinuierlich weitergeführt und eine "stop and go" Situation 
vermieden werden. 
 
Die vollständigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhörung sind zu finden 
unter www.ag.ch/anhörungen. 
 
Auskunftsperson 
Bei inhaltlichen Fragen zur Anhörung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 
KANTON AARGAU 
Departement Bau, Verkehr und Umwelt 
Abteilung Energie 
Adrian Fahrni 
Abteilungsleiter 
062 835 28 77 
energie@ag.ch  

https://www.ag.ch/de/aktuell/anhoerungen-vernehmlassungen/laufende-anhoerungen


 3 von 6 

 

Angaben zu Ihrer Stellungnahme 
 
Sie nehmen an dieser Anhörung im Namen einer Organisation teil. 
 
Wenn Ihnen unten bereits Daten angezeigt werden, sind Ihre Angaben bereits hinterlegt. Sie können 
die Daten bei Bedarf überschreiben und so die Angaben korrigieren. Wichtig: Wenn Sie bspw. die E-
Mail-Adresse ändern, wird fortan die neue von Ihnen notierte E-Mail-Adresse für den E-Mail-Versand 
für eine Anhörungseinladung verwendet!  
 
Wenn Ihnen noch keine Angaben angezeigt werden, geben Sie bitte unten Ihre entsprechenden 
Kontaktdaten ein. Die notierten Angaben werden hinterlegt und Ihnen in weiteren Teilnahmen an 
eAnhörungen automatisch angezeigt. 

Adressblock - Ihre Angaben 
  

Name der Organisation FDP.Die Liberalen Aargau 

E-Mail info@fdp-ag.ch 

 

Zuständige Person bei inhaltlichen Rückfragen 
Bitte notieren 

  

Vorname Adrian 

Nachname Meier 

E-Mail adrian.meier@grossrat.ag.ch 
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Fragen zur Anhörungsvorlage 
 
1. Stimmen Sie der Erhöhung der Mittel für das Förderprogramm Energie 2021–2024 für 
Effizienzsteigerung bei Gebäuden und dem Ausbau der erneuerbaren Energien zu? 

 
Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

 ja 

 ja, mit Vorbehalt 

 nein 

 keine Angabe 

 
Bemerkungen zur Frage 1 

 
s. Schlussbemerkung 
2. Stimmen Sie dem Zusatzkredit für die Jahre 2021–2024 im Umfang von brutto 52,9 
Millionen Franken bei einem kantonalen Nettokredit von 17,1 Millionen Franken zu? 

 
Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

 ja 

 ja, mit Vorbehalt 

 nein 

 keine Angabe 

 
Bemerkungen zur Frage 2 

 
s. Schlussbemerkung 
3. Stimmen Sie dem vorgeschlagenen Massnahmenpaket gemäss dem 
Anhörungsbericht zu? 

 
Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

 ja 

 ja, mit Vorbehalt 
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 nein 

 keine Angabe 

 
Bemerkungen zur Frage 3 

 
s. Schlussbemerkung 
Auf der nachfolgenden Seite erhalten Sie Gelegenheit, Schlussbemerkungen zur 
vorliegenden Anhörung zu notieren.  
Bitte beachten Sie: Ihre Stellungnahme wird erst eingereicht, wenn Sie 
anschliessend auf den Button "Antworten abschicken" klicken! Vorher wird Ihre 
Stellungnahme nicht übermittelt. 
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Schlussbemerkungen 

 
Die FDP.Die Liberalen Aargau betrachtet die Umwelt- und Klimapolitik als Einheit. Das 
Förderprogramm geht im Grundsatz in die richtige Richtung, da die fossilen Heizsysteme 
dekarbonisiert werden. Jedoch werden grösstenteils Öl- und Gasheizungen durch Wärmepumpen 
ersetzt. Dies führt dazu, dass der Strombedarf steigt. Der Bund hat letztes Jahr vor einer 
Strommangellage gewarnt und die zusätzlichen Gebäudetechnikanlagen verschärfen dieses 
Problem. Um den kurz- und mittelfristigen Strombedarf zu decken, muss beispielsweise ein 
Gaskombikraftwerk gebaut werden. Das führt wiederum zu CO2-Ausstoss und wir drehen uns im 
Kreis. 
Im Weiteren gilt zu berücksichtigen, dass seit dem Kriegsausbruch in Osteuropa die Energiepreise 
massiv gestiegen sind. Das führt bei den Gebäudeeigentümern automatisch zur Überlegung, eine 
fossile Heizung zu ersetzen. Der mögliche Mitnahmeeffekt der Subventionen kann so weiter verstärkt 
werden, was aus liberaler Sicht störend ist. 
Die FDP.Die Liberalen Aargau befürwortet die Erhöhung der Mittel für das Förderprogramm, 
verlangen jedoch drei Voraussetzungen: 
1. Soweit es das harmonisierte Förderprogramm des Bundes zulässt, soll bei einem Ersatz einer Öl-, 
Gas- oder Stromheizung eine Wärmepumpe nur dann gefördert werden, wenn aufgezeigt werden 
kann, weshalb keine PV-Anlage möglich sei und es sollte eine Beteiligung an einer PV-Grossanlage 
oder ein Einkauf von Solarstrom verlangt werden können. 
2. Der Fördertatbestand M-14 (Gesamtmodernisierung, Bonus Gebäudehülleneffizienz) soll 
weitergeführt werden. 
3. Der Zusatzkredit ist in der Botschaft zuhanden des Grossen Rates als indirekter Gegenvorschlag 
zur kantonalen Klimaschutzinitiative zu beantragen. 
Mit diesen Bedingungen wird das Ziel einer kongruenten Senkung des CO2-Ausstosses unter 
Berücksichtung der Stromproduktion für die Wärmepumpen verfolgt. Sollten diese Bedingungen im 
Rahmen der Botschaft nicht, nur teilweise oder bei einer Nichtumsetzung ungenügend begründet 
werden, behält sich die FDP Aargau vor, die Vorlage im Grossen Rat abzulehnen. 
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